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Klima- und Energiepolitik der Europaischen Union

« Ziele der EU:

 Bis 2050: Klimaneutralitat

« Bis 2030: Senkung der
Treibhausgas-Emissionen um
mindestens 55%

« Wesentliche Instrumente:

 EU-Emissionshandel
« Klimaschutzverordnung
« Verordnung uber Landnutzung

Bildquelle: pixabay.com
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Klimaschutzgesetz 2021 (seit 31.08.2021 in Kraft)

* Treibhausgasemissionen
- Bis 2030: 65 % weniger CO2 (bislang 55 %)
- Bis 2040: 88 % weniger CO2

- 2045: Klimaneutralitat (bislang 2050)

« Zulassige jahrliche CO2-Emissionsmengen
fur einzelne Sektoren wie Energiewirtschaft,
Industrie, Verkehr oder Gebaudebereich
werden abgesenkt.




Klimaschutzgesetz 2021 (seit 31.08.2021 in Kraft)

Das neue Klimaschutzgesetz -
Jahresemissionsmengen nach Bereichen bis 2030

280 - Energiewirtschaft == Gebiude
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*Datenpunkte wurden zur Veranschaulichung interpoliert

» Flr 2031 bis 2040 legt das Klimaschutzgesetz jahrliche Gesamtminderungsziele fest. « Bis 2040 miissen mindestens 88 %
weniger Treibhausgasemissionen ausgestofen werden. « Ab 2045 schreibt das Klimaschutzgesetz Treibhausgasneutralitat vor,
nach 2050 negative Emissionen (wir entnehmen der Atmosphire netto Treibhausgase).




Klimaschutzprogramm 2030 der Bundesregierung zur
Umsetzung des Klimaschutzplans 2050 (Auszuge)

Forderprogramme und Anreize zur CO,-Einsparung

- steuerliche Forderung energetische Gebaudesanierung von selbstgenutzten Wohngebauden

- Erhdhung der Férderung flr energetische Gebdudesanierung und Neubauten = EinfiUhrung BEG 2021
> verbesserte Forderung fir Heizungsmodernisierung inkl. Austauschbonus fir Olheizungen

- Forderprogramme flr die Wirtschaft zur Entwicklung effizienter Technologien

- Umweltpramie flr Elektrofahrzeuge bleibt bestehen

CO,-Bepreisung in den Sektoren Warme und Verkehr - Auswirkung auf neue Heizungen
- zunachst wird ein Festpreissystem flr Zertifikate eingefthrt

(ab 2021 25 €/t CO, steigt bis 2025 auf 55 €/t CO,) Quelle:
https://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/199/1919929.pdf
- ab 2026 Einfihrung eines nationalen Emissionshandelssystems

Entlastung von Biirgern und Wirtschaft
— Senkung der Stromkosten, Anderung der Entfernungspauschale fir Fernpendler
- Anderung beim Wohngeld und beim Mietrecht, Transferleistungen sowie regulatorische MaBBnahmen

Einfihrung Gebaudeenergiegesetz — GEG (01.11.2020) > Auswirkung auf neue Heizungen
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https://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/199/1919929.pdf

CO,-Bepreisung Auswirkung auf
Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen neuer Heizsysteme

« CO,-Bepreisung muss in zukunftigen Energiepreisbetrachtungen und in
Wirtschaftlichkeitsberechnung bertcksichtigt werden!

- Lenkungswirkung hin zu weniger CO,-Emissionen

« Sinnvolle Annahmen* CO,-Bepreisentwicklung:

« Kurzfristiger Betrachtungszeitraum (< 5 Jahre): 45 Euro/t CO,
« Mittelfristiger Betrachtungszeitraum (5 - 15 Jahre): 60 Euro/t CO,
« Langfristiger Betrachtungszeitraum (> 15 Jahre): 90 Euro/t CO,

*Quelle: CO2-Preis dndert Wirtschaftlichkeit, Fachbeitrag aus GEB 02/2020 Seite 6



SAENA-Wirtschaftlichkeits-Tool verwenden!

Beispielrechnung fur Kesseltausch

o

LA P L R
||

saena

Sdchsische
Energieagentur emsH

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung Kummlierte Kapitahwerte / Amortisation
0 " " " " " " " " ]
Angaben zur Liegenschaft & 8 10 12 14 16 18 20 2
Bezeichnung Liegenschaft: -20.000
StraBe, Hausnummer:
PLZ, Ort: SHLBEE
Beschreibung: |Erneuerung Olkessel o
Variantenvergleich Gas-BW-Kessel, Pelletkessel oder eine Gas- o ELELE
Hybridheizung mit Luft-Warmepumpe ERaT
-100.000
Allgemeine Angaben =L T v i T T
Diskontsatz / Kapitalzins: 2,0|% (6]
Umweltbonus / CO2-Preis: a0 |Euro / t CO2 o —Variante 1 ——Variante 2 Variante 3
Betrachtungszeitraum: 20 |Jahre 6]
Preisstfaiger_ungsrate Energietrz'?'ger: 3,0|% ® Kapitalwerte
Preissteigerungsrate Sonstiges: 2,0|% ® AL
Variantenvergleich / Auswertung 20.000
Variante 1 Variante 2 Variante 3 a -
Bezeichnung: Gaskessel Pelletkessel Gas-Hybridheizung
mit Luft-WP -20.000
Barwerte % -40.000
Investitionen 12.000 € 37.000 € 27.200 € 0.000
Wartung und Betrieb 3.600 € 14.800 € 13.600 € o
Energie 51.545 € 32.966 € 58.782 € -80.000
CO>-Bepreisung 9.096 € 0€ 8.751 €
) -100.000
Sonstige Kosten 0€ 0€ o€
Einnahmen 0€ 16.650 € 10.880 € -120.000
mWartung und Betrieb wEnergie = COZ2-Bepreisung mSonstige Kosten = Einnahmen
Kapitalwert: -76.241 € -68.116 € -97.453 € ©
Annuitdt: -4.663 €/a -4,166 €/a -5.960€/a @
dyn. Amortisation: - - -®
PRI Ubersicht | Variante_1 | Variante_2 | Variante 3 | @ Selte 7



Uberblick Forder- und Unterstiitzungsmoglichkeiten

% Unterstutzung der SAENA im kommunalen Klimaschutz
% KfW-Forderung fur Kommunen

< BAFA-FOrderung fur Kommunen

% Kommunalrichtlinie 2020

% Forderrichtlinie Klimaschutz - RL Klima/2014

Seite 8



Sdchsische

Energieagentur emsH

Unterstutzung der SAENA im kommunalen Klimaschutz

Kommunaler
Energie-Dialog Sachsen

Zusammenarbeit mit
Fachministerien,
Verbanden und weiteren
Akteuren

\

Veranstaltungen Information Offentlichkeits- Umsetzungs- Netzwerkarbeit Pilot- und
Wissenstransfer Beratung arbeit Instrumente und Austausch Modellvorhaben
e Informations- Homepage e KEDS Newsletter e Einsatz e Netzwerke (u.a. e Einstiegsberatung
veranstaltungen Initial- und Fach- = Blog ?rt\zsrlben:t:;te _ Klimaschutz- Energiemanagement
e Weiterbildung beratung (vor Ort, « Wanderausstellung manager, e Kommunale CO,-
Telefon, Online) e Entwicklung Bilanzierung
° Fachtagungen e Pressearbeit neuer - cea
Broschiren und e Kommunale
Fachpublikationen (Standard-) - KEM Warmeplanung
Werkzeuge _ elotsen
Info-Portale, u.a. . U.3 e Digitalisierung
Bauherrenmappe, o — AK groBe KEM
Planungsleitfaden '~ EUR@®PEAN Kommunen

StraBBenbeleuchtung,

Energieportal

Energieeffizienz-
Expertenliste

Kom -/EMS\o ENERGY

../ AWARD

Klimaschulen/
Schulprojekte

e Schulprojekte

e Nutzermotivation
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Uberblick Forder- und Unterstiitzungsmoglichkeiten

% Unterstutzung der SAENA im kommunalen Klimaschutz
% KfW-Forderung fur Kommunen

< BAFA-FOrderung fur Kommunen

% Kommunalrichtlinie 2020
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KfW-Forderung fur Kommunen

IKK - Investitionskredit Kommunen (208)

Finanzierung langfristiger Investitionen und InvestitionsférdermaBnahmen im
Rahmen des Vermo6genshaushalts bzw. Vermogensplans des aktuellen Haushalts-
jahres finanzieren - einschlieBlich der Haushaltsreste des Vorjahres. Dazu geho6ren:

« Kindergarten, Schulen und Sporteinrichtungen

« Anpassung der technischen Infrastruktur wie der Wasser- und Abwasserwirtschaft

« Breitbandnetze

« Verkehrsinfrastruktur und Abfallwirtschaft

« Stadt- und Dorfentwicklung einschlieBlich Tourismus

 Krankenhdauser und Behinderteneinrichtungen

« Flichtlingsunterklnfte

« BaulanderschlieBung (inklusive Planungsleistungen, sofern sie Teil der Investition sind)

Seite 11



KfW-Forderung fur Kommunen

Sonderprogramm , Beseitigung von Hochwasserschaden 2021" (208)

Finanzierung aller Investitionen zur Beseitigung von Schaden und zur Wiederherstellung der
kommunalen Infrastruktur in den von Hochwasser betroffenen Gebieten mit bis zu 100 % der
Kosten.

FlUr diese Variante sind bis zu 20 Jahre Kreditlaufzeit bei 1 - 3 Tilgungsfreijahren (20/3)
maoglich. Die Zinsen werden flr die ersten 10 Jahre der Kreditlaufzeit festgeschrieben.

Sie kdnnen diese Sonderférderung bis zum 30.06.2022 beantragen.

Geben Sie Im Antragsformular unter dem Punkt "Vorhabensbeschreibung" die Angabe "Hoch-
wasser 2021" sowie eine kurze Beschreibung der MaBnahmen an.

Seite 12
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KfW-Forderung fur Kommunen

IKK - Investitionskredit Kommunen (208) - Konditionen (Stand: 01.09.2021)

Datum 10/2/10 20/3/10 20/3M10 20/3/20 30/5M10 30/5/20
Hochwasser
2021
01.09.2021 -0,19 % -1,00 % -0,06 % 0.28 % 0.05 % 0.48 %
31.08.2021 -0,19 % -1,00 % -0,07 % 0,28 % 0,04 % 0,48 %
30.08.2021 -0,19 % -1,00 % -0,06 % 0,28 % 0,05 % 0,48 %
27.08.2021 -0,15 % -1,00 % -0,01 % 0.31 % 0.10 % 0.51 %
26.08.2021 -0,19 % -1,00 % -0,07 % 0.25 % 0.04 % 0.44 %

n Sonderforderung: Fir das KN/-Sonderprogramm ,Beseitigung von Hochwasserschaden

2021" (20/3/10) gilt bis auf Weiteres ein Zinssatz von -1,00 %. )
Seite 13



KfW-Forderung fur Kommunen

IKK - Energetische Stadtsanierung — Quartiersversorgung (201) - zinsg. Kredit

Finanzierung von nachhaltigen Investitionen in die Energieeffizienz kommunaler
Warme-, Kalte-, Wasser- und Abwassersysteme im Quartier, in MaBnahmen zur
Anreizsetzung fur die Nutzung von Fahrzeugen mit alternativen Antrieben und
Investitionen in die Grune Infrastruktur. Dazu gehdren u.a.:

Anlagen zur Nutzung industrieller Abwarme

Gebaudeubergreifende Warme- und Kaltespeicher

Warme- und Kaltenetze im Quartier

Errichtung und Erweiterung von Kraft-Warme-Kopplungs-Anlagen zur Nutzung von Klar- oder Faulgasen
sowie zugehorige Komponenten

Schaffung von Stellflachen flur Fahrzeuge mit alternativen Antrieben durch Umwidmung von
Verkehrsflachen

Umgestaltung und Ausweisung 6ffentl. StraBenraume zu autofreien oder autoreduzierten Quartierergjte 14
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KfW-Forderung fur Kommunen

IKK - Energetische Stadtsanierung — Quartiersversorgung (201) - zinsg. Kredit

Datum 10/2/10 20/3110 30/5/10
01.09.2021 -1.29 % -1,16 % -1,13 %
31.08.2021 -1,29 % -1,17 % -1,14 %
30.08.2021 -1,29 % -1,16 % -1,13 %
27.08.2021 -1,25 % -1,11 % -1,08 %
26.08.2021 -1,29 % -1,17 % -1,14 %

Der tagesaktuelle Zinssatz orientiert sich am Kapitalmarkt und wird fur jeden Bank-
arbeitstag bis circa 10 Uhr verdffentlicht.

Konditionen (Stand: 01.09.2021)

Je nach Forderzweck sind 10 bis
40 % Tilgungszuschuss madglich!

Seite 15
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KfW-Forderung fur Kommunen

IKK - Barrierearme Stadt (233) - zinsg. Kredit

Finanzierung barrierereduzierende MaBnahmen, mit denen Sie bestehende
kommunale Gebaude, Verkehrsanlagen und 6ffentlichen Raum alters- und
familiengerecht umbauen.

Finanzierung barrierefreie oder barrierearme Umgestaltung der Infrastruktur in
Stadten und Gemeinden - einschlieB3lich der notwendigen Nebenarbeiten sowie
Beratungs- und Planungsleistungen.

Die MaBnahmen mussen im Einklang mit den Zielen bestehender integrierter
Stadt(teil-)entwicklungskonzepte stehen.

Seite 16
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KfW-Forderung fur Kommunen

Energetische Stadtsanierung — Zuschuss (432) Merkblatt Energetische Stadtsanierung

« Zuschuss in H6he von 75 % der forderfahigen Kosten = Sach- oder Personalkosten
« MaBnahmen, mit denen Sie die Energieeffizienz im Quartier erhéhen

A. Integriertes Quartierskonzept

« Ausgangsanalyse: Wer sind die gréBten Energieverbraucher im Quartier? Wo liegen die Potenziale flr
Energieeinsparung und -effizienz? Wie soll die Gesamtenergiebilanz des Quartiers nach der Sanierung
aussehen?

« Konkrete MaBnahmen und deren Ausgestaltung

« Kosten, Machbarkeit und Wirtschaftlichkeit der MaBnahmen

« Erfolgskontrolle, Zeitplan, Prioritdten, Mobilisierung der Akteure
- Information und Beratung, Offentlichkeitsarbeit

Liegt Ihnen bereits ein integriertes energetisches Quartierskonzept vor, kénnen Sie Zuschisse flr einen
Sanierungsmanager separat beantragen. Seite 17


https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF-Dokumente/6000002110_M_432_Energetische_Stadtsanierung_Zuschuss.pdf
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KfW-Forderung fur Kommunen

Energetische Stadtsanierung — Zuschuss (432) Merkblatt Energetische Stadtsanierung

« Zuschuss in H6he von 75 % der forderfahigen Kosten = Sach- oder Personalkosten

« MaBnahmen, mit denen Sie die Energieeffizienz im Quartier erhéhen

B. Sanierungsmanagement

« Konzeptumsetzung planen

« Akteure aktivieren und vernetzen

« MaBnahmen koordinieren und kontrollieren

« Als zentraler Ansprechpartner flur Fragen zu Finanzierung und Foérderung fungieren

« Fur Sanierungsmanager: bis zu einem Hochstbetrag von 210.000 Euro je Quartier. Bei einer
Verlangerung kann auf bis zu 350.000 Euro aufgestockt werden.

« Der Forderzeitraum betragt maximal 3 Jahre, beginnend ab Antrag bei der KfW. Eine Verlangerung auf

bis zu 5 Jahre ist moglich.
Seite 18
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KfW-Forderung fur Kommunen

Modellprojekte Smart Cities — Zuschuss (436) Merkblatt Modellprojekte Smart Cities

« Zuschuss in H6he von 65 % der forderfahigen Kosten = Sach- oder Personalkosten

« Fur die Digitalisierung und fur Strategien, die mehr Lebensqualitat schaffen

Phase A. Strategie

Entwicklung kommunaler Ziele, Strategien und erster Investitionen. Foérderfahig sind flr die Dauer von 12
Monaten: Personal- und Sachkosten Dazu zdhlen Kosten zur Strategie- und Konzeptentwicklung,

Beratungsleistungen und thematische Fortbildungen flr die Projektbeteiligten.
Phase B. Umsetzung

Umsetzung der Ziele, Strategien und MaBnahmen. Forderfahig sind folgende Kosten flr die Dauer von
maximal 4 Jahren: Personal- und Sachkosten einer kommunalen Organisationseinheit Smart City und
Investitionen flr die Umsetzung der Ziele, Strategien und MaBnahmen in Anlagen, Gebaude, Fahrzeuge,

Hard- und Software, Infrastruktur, Ausstattung und so weiter Seite 19


https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/Förderprogramme-(Inlandsförderung)/PDF-Dokumente/6000004472_M_436_Smart_Cities.pdf
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KfW-Forderung fur Kommunen

Energieeffizient Bauen und Sanieren — Zuschuss Brennstoffzelle (433) Alle Infos

« Zuschuss bis zu 34.300 Euro je Brennstoffzelle in den Leistungsklassen von 0,25
bis 5,0 kW elektrischer Leistung

« FUr den Einbau in neue oder bestehende Wohn- und Nichtwohngebaude
« Vollwartungsvertrag in den ersten 10 Jahren muss fest vereinbart sein
« Leistungen Energieeffizienz-Experten mit forderfahig

« Ausgeschlossen ist die Kombination mit folgenden Férderungen:
— Férderung nach dem Kraft-Warme-Kopplungsgesetz (KWKG, KWKAusVO)

— Forderung nach dem Erneuerbare Energien-Gesetz (EEG)
— Steuerliche Férderung der energetischen Gebaudesanierung nach § 35c Einkommensteuergesetz

Seite 20


https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Öffentliche-Einrichtungen/Kommunen/Förderprodukte/Energieeffizient-Bauen-und-Sanieren-Zuschuss-Brennstoffzelle-(433)/

KfW-Forderung fur Kommunen

Bundesforderung effiziente Gebaude BEG - Zuschuss (464) oder Kredit mit
Tilgungszuschuss (264)

» Forderung wahlweise als Zuschuss oder Kredit mit Tilgungszuschuss in gleicher Hohe

> forderfahige Kosten 2.000 € pro m2 Nettogrundflache, insgesamt max. 30 Mio. €

» max. Zuschussbetrag bei Sanierung EH 40 EE = 15 Mio. €

Energieeffizient Sanieren

Forderstufen Effizienzgebaude | Effizienzgebdude | Effizienzgebdude | Effizienzgebaude | Effizienzgebaude
Nichtwohngebaude 40 55 70 100 Denkmal
Foérderhdhe 45% 40% 35% 27,5% 25%
Paket EE oder NH +5% +5% +5% +5% +5%

Energieeffizient Bauen

Forderhohe

20%

15%

Pakete EE oder NH

+2,5%

+2,5%

Paket EE = Nutzung 55 % Erneuerbare Energien
Paket NH = Nachhaltige Bauweise mit Nachweis

Seite 21



BEG - Effizienzgebaude Definition

Der Jahres-Primarenergiebedarf (Qp) eines Effizienzgebdudes darf im Verhaltnis zum Jahres-
Primarenergiebedarf des entsprechenden Referenzgebaudes (Qer rer) den in untenstehender Tabelle
angegebenen prozentualen Maximalwert des gefdrderten Effizienzgebaude-Standards nicht Uberschreiten.

Effizienzgebaude-Standards im Neubau

Effizienzgebaude EG 40 EG 55
Qr in % von Qp Rer 40% 55 %
EE-Paket EE-Paket | EE-Paket
NH-Paket NH-Paket | NH-Paket

Quelle: TMA BEG NWG Seite 22



BEG - Effizienzgebaude Definition — Gebaudehiille uber 19°

Flir Zonen, die auf eine Raum-Solltemperatur =
Warmedurchgangskoeffizienten fir die opaken AuRenbauteile (Uopak), die transparenten AuRenbauteile

(Utransparent), die Vorhangfassaden (Uvormang) sowie fiir Glasdacher/Lichtbander und Lichtkuppeln (ULickt) die im
folgenden aufgeflihrten Werte nicht Gberschreiten:

19°C beheizt werden,

darf der

Eﬂizﬁ;igfgf”de EG 40 EG 55 EG 70 EG 100 neEkaal
Wm=K)] | W(m*K)] | Wim*K)] | W/m=K)] | [W/(m*K)]
Uopak 0,18 0,22 0,26 0,34 :
Utwansparent, Uvorhang 1,0 1,2 14 1,8 :
ULicht 16 2.0 2.4 3.0 -

Quelle: TMA BEG NWG

Mittelwert der

Seite 23



BEG - Effizienzgebaude Definition — Gebaudehiille unter 19°

Fir Zonen, die auf eine Raum-Solltemperatur von 12°C bis niedriger als 19°C beheizt werden, darf der
Mittelwert der Warmedurchgangskoeffizienten flr die warmelbertragenden Aullenbauteile die im folgenden
aufgefihrten Werte nicht Gberschreiten:

ﬁgﬂi’.}iﬂgtjz‘;de EG 40 EG 55 EG 70 EG 100 Deﬁfml
W(m=K)] | W(m*K)] | Wm*K)] | WIm*K)] | [W/(m*K)]
Uopak 0,24 0,28 0,32 0,4 i
Utansparent , Ovorhang 1,3 15 1,7 22 i
ULicht 2.0 2.5 2.8 3.6 -

Quelle: TMA BEG NWG
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Uberblick Forder- und Unterstiitzungsmoglichkeiten

% Unterstutzung der SAENA im kommunalen Klimaschutz
% KfW-Forderung fur Kommunen

< BAFA-Forderung fur Kommunen

% Kommunalrichtlinie 2020
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BAFA-Forderung fur Kommunen

Bundesférderung effiziente Gebaude BEG - EinzelmaBnahmen - Zuschuss

» Forderung wahlweise als Zuschuss oder Kredit mit Tilgungszuschuss in gleicher Hohe
> forderf. Kosten bei NWG max. 15 Mio. Euro pro Gebdaude max. 1.000 €/m2 NGF

MaBnahme

Wande, Dachflachen, Keller- und Geschossdecken dammen
Fenster und AuBentlren einbauen oder erneuern
Sommerlichen Warmeschutz verbessern

Laftungsanlagen einbauen

Digitale Systeme einbauen, die den Energieverbrauch optimieren
oder technische Anlagen smart steuerbar machen

Heizungssanierung auf Erneuerbar Energien oder Gas-Hybrid

Zuschuss/
Tilgungszuschuss

20 %
20 %
20 %
20 %
20 %

20 - 50 %

Seite 26



Bundesforderung effiziente Gebaude BEG - EinzelmaBnahmen - Zuschuss

Mmgm (NWG) Fordersatz Am&m me

Dammung von AuBenwanden, Dach, Geschossdecken

Gebaudehaolle mwmw 20%

WE Eiaban LoDy Smart Homers | g2 nagen:
Anlagentechnik? NWG: e = G R 20%
Ramulgru:'g und Wm
Helzungsanlagen® Gas-Brennwertheizungen ,Renewable Ready” 20% 20%
Gas n 30% 40 %
saimﬂ: 30% 30% 0%
35% 45%
35% 45%
Innovative auf EE-Basis 35% 45%
EE- 35% 45%
Anschluss an Gebaude-/Warmenetz
mind. 25 %agE 30 % 40 %
mind. 55 % EE 35% 45%
Heizungsoptimierung® 20%

1 iSFP-Bonus: Bei Umsetzung einer Sanierungsmanahme als Teil eines im Férderprogramm ,Bundesfdrderung fiir Energieberatung fir Wohngebaude®
§ef6rdertgn individuellen Sanierungsfahrplanes (iSFP) ist ein zusatzlicher Forderbonus von 5 % mbfllch., . .
Innovationsbonus: Bei Einhaltung eines Emissionsgrenzwertes fiir Feinstaub von max. 2,5 mg/m3’ist ein zusatzlicher Forderbonus von 5 % moglich.

Bundesamt for Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz (CC BY-ND4.0) Sand: 1 Janux 2021

saena ‘
Sdchsische

Energieagentur emsH
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Gebaudeenergiegesetz Anl. 7 vs. Bundesforderung BEG EM
Anforderungen bei Anderung/Sanierung von AuBBenbauteilen

U,.x 9gemaB BEG EM

CEIN LT U, .x 1IN W/ (m2:K) far
WG und NWG = 19 °C

AuBenwand 0,24
AuBenwand an Erdreich 0,30
Fenster (U,) 1,3

Dachflachenfenster (U,,) 1,4

AuBenturflache 1,8

Dachflachen- und Gauben 0,24
oberste Geschossdecke 0,24
Flachdach 0,20
Kellerdecke 0,30
Bodenplatte Anderung von auBen 0,30
Bodenplatte Anderung von innen 0,50

in W/ (m2:-K)

0,20 / 0,45 (Denkmal)
0,25

0,95

1,0

1,3

0,14 / 0,20 (Dachgauben)
0,14

0,14

0,25

0,25

0,25 (0,35 nur NWG)

Ausnahmen fur einige Félle werden in speziell zugeordneten FuBnoten in der Anlage 7 GEG bzw. BEG EM beschrieben!



BEG EM Anlagentechnik (auBBer Heizung) = 20 % Zuschuss

Einbau, Austausch oder Optimierung raumluft- und klimatechnischer
Anlagen inklusive Warme-/ Kalteruckgewinnung

Geférdert werden bauliche und anlagentechnische MaBBnahmen zur Verbesserung
der Energieeffizienz raumlufttechnischer Anlagen in Wohn- und
Nichtwohngebauden. Es werden grundsatzlich alle MaBnahmen geférdert, die
unmittelbar fur die Ausfihrung und Funktionstlchtigkeit erforderlich sind.

z.B.:

« Einbau der raumlufttechnischen Anlage, notwendige Ausbauarbeiten, Wand-
und Durchbrucharbeiten

« Luftdurchlasse und Luftleitungen, MaBnahmen flar AuBenluft- und
Fortluftelemente, Elektroanschllsse

« Einbau/Errichtung eines Erdwarmetauschers, Errichtung eines separaten,
schallgedammten Raumes zur Aufnahme der zentralen Luftungstechnik

Quelle: www.bafa.de Seite 29
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BEG EM Anlagentechnik (auBBer Heizung) = 20 % Zuschuss

Erstinstallation/Erneuerung von Luftungsanlagen - Nichtwohngebaude

« bedarfsgeregelte Zu- und Abluftsysteme mit Warmeritckgewinnung (Feuchte-,
Kohlendioxid- oder Mischgasgeflihrt)

Austausch von Komponenten in bestehenden Luftungsanlagen -
Nichtwohngebaude

z.B.:

« bedarfsgeregelte Zu- und Abluftsysteme mit Warmerickgewinnung (Feuchte-,
Kohlendioxid- oder Mischgasgeflihrt)

» Einbau drehzahlgeregelter Ventilatoren, Einbau von RLT-Geraten, Nachristung von
Frequenzumformern zur stufenlosen Regelung von Bestandsmotoren

« Einbau einer Warmertckgewinnung

Quelle: www.bafa.de Seite 30
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BEG EM Anlagentechnik (auBBer Heizung) = 20 % Zuschuss

Nichtwohngebadude: Einbau von Mess-, Steuer- und Regelungstechnik

« Einbau sowie Ersatz von Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, die der Realisierung eines
Gebaudeautomatisierungsgrades mindestens der Klasse B nach DIN V 18599 - 11 dienen
(inklusive notwendiger Feldgerate).

z.B.:

« Bedarfsabhangige Regelung von Liftungs- und Klimaanlagen; Tageslicht- oder
prasenzabhangige Steuerung oder Regelung von Beleuchtungsanlagen;
Bedarfsabhangige Regelung von Heizungssystemen wie zum Beispiel einer
nutzungsabhangigen raumweisen Regelung der Raumtemperatur

« Komponenten zur Realisierung eines technischen Energiemanagementsystems,
Erstellung eines Mess-, Steuerungs- und Regelungskonzepts, Erstellung eines

Zahlerkonzepts.
Quelle: www.bafa.de Seite 31
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BEG EM Anlagentechnik (auBBer Heizung) = 20 % Zuschuss

Nichtwohngebaude: Kaltetechnik zur Raumkiihlung
Gefordert wird der Einbau energieeffizienter Kalteerzeugungsanlagen:

« Warmegetriebene Kalteanlagen zur Nutzung von Warme aus der Kraft-Warme-Kopplung
oder von Prozessabwarme

« Kompressionskalteanlagen mit Leistungsregelung
* hydraulischer Abgleich

« Dammung ungedammter oder unzureichend gedammter Warme-/Kalteverteilleitungen
und Armaturen.

Quelle: www.bafa.de Seite 32



BEG EM Anlagentechnik (auBBer Heizung) = 20 % Zuschuss

Nichtwohngebadude: Energieeffiziente Beleuchtungssysteme

Gefdrdert wird der Einbau von Beleuchtungssystemen mit hoher
Systemlichtausbeute und hohem Lichtstromerhalt.

« Forderfahig ist der komplette Leuchtentausch einschlie3lich sonstiger
erforderlicher Nebenarbeiten und Komponenten

« sowie Erstellung eines Beleuchtungskonzepts.

« Lampen, die fur den spateren Einbau oder fur den Einbau in bestehende
Bestandsleuchten vorgesehen sind, zum Beispiel Retrofit, Ersatzlampen, sind
nicht forderfahig

Quelle: www.bafa.de Seite 33
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BEG EM - Energetische Fachplanung und Baubegleitung

Fordertatbestdnde:

Energetische Fachplanungs- und Baubegleitungsleistungen im Zusammenhang mit nach
der Richtlinie geforderten Maltnahmen

- Fachplanung und Baubegleitung kann nie separat gefordert werden

Forderquote: 50 % mit Deckelung

Wohngebdude:

Ein- und Zweifamilienhduser 5.000 Euro

Mehrfamilienhduser (mit drei oder mehr Wohneinheiten):

2.000 Euro pro Wohneinheit, insgesamt maximal 20.000 Euro pro Zusage/Zuwendungsbescheid
Nichtwohngebdude:

5 Euro pro Quadratmeter Nettogrundfldche, insgesamt jedoch maximal 15 Millionen Euro

Quelle: BAFA Seite 34
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Bundesforderung fur effiziente Gebaude - EinzelmafBnahmen

Alle Infos und Antragstellung unter:

www.bafa.de/DE/Enerqgie/Effiziente Gebaeude/effiziente gebaeude node.html

Kontakt bei Antragsfragen:

Bundesamt fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
AS 1

Frankfurter StraBe 29 - 35
65760 Eschborn

Telefon: 06196 908-1625
Fax: 06196 908-1800

Kontaktformular

Quelle: www.bafa.de Seite 35


http://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/effiziente_gebaeude_node.html
https://www.bafa.de/SiteGlobals/Forms/Kontakt/Kontakt_Einstieg_Formular.html?nn=15253620&cl2Categories_Themen=Bundesfoerderung_fuer_effiziente_Gebaeude&cl2Categories_Themen.HASH=f03b9d2ba594a88cf164

BEG — wichtige Neuerungen fur die Beantragung

« Antragstellung vor MaBnahmebeginn notwendig, das heil3t

« Abschluss von Liefer- und Leistungsvertragen erst nach Antrag, dazu zahlt
nicht der Auftrag zur Planungs- bzw. Beratungsleistung!

— Umgehung uber vertragliche Rucktrittsklausel moglich
« Einbindung Energie-Effizienz-Experte flr alle MaBnahmen verpflichtend

 Ausnahme Heizungsanlagen erneuert/ optimiert): Fachunternehmen
ausreichend

« Kumulierung mit anderen Programmen:

« Eine Kumulierung mit anderen Programmen ist auf max. 60% begrenzt

Seite 36



BEG - Forderung von PV-Anlagen, stromerzeugende Anlagen

Mit dem Effizienzgebaude (nicht EM) werden mitgefordert, sofern keine EEG-
Forderung in Anspruch genommen wird:

« Stromerzeugende Anlagen auf Basis erneuerbarer Energien, wie

« PV-Anlagen,

« Windkraftanlagen

« Kraft-Warme-Kopplungs-Anlagen

« Stromspeichern flr die Eigenstromversorgung ist im Rahmen der maoglich,

« Gleichzeitige Inanspruchnahme der KWKG-F6rderung und BEG ist moglich,
Hochstgrenze flur Kumulierung von 60% gilt

Seite 37



BEG - Zweckbindungsfrist

« gefdorderte Gebaude, Gebdaudeteile und Anlagen sind mindestens zehn Jahre
zweckentsprechend zu nutzen

« bei VerauBerung ist der Kaufer innerhalb dieser Zeit auf die Forderung und das
Verschlechterungsverbot fur die energetische Qualitat gemal GEG hinzuweisen

Seite 38



BEG - Fragen

Beihilferecht

 BEG wurde von der Europaischen Kommission als beihilfefrei eingestuft
Mehrmalige Inanspruchnahme von BEG

« maoglich, Hochstgrenzen forderfahiger Kosten pro Antrag und Kalenderjahr
mussen eingehalten werden

Kredit
« Abruffrist 36 Monate nach Zusage

Zuschuss

« Befristung betragt 24 Monate ab Zugang der Zusage des Zuwendungsbescheids

Seite 39



Uberblick Forder- und Unterstiitzungsmoglichkeiten

% Unterstutzung der SAENA im kommunalen Klimaschutz
% KfW-Forderung fur Kommunen

< BAFA-FOrderung fur Kommunen

< Kommunalrichtlinie 2020

Seite 40
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Kommunalrichtlinie 2020

Strategische Forderschwerpunkte

Klimaschutz- Energie- K |
Fokusberatung management und management- l\(l) Tmun: =
Klimaschutzkonzepte systeme etzwerke
Energie Umwelt- h
Potenzialstudien 5 management- try
sparmodelle systeme f" up koijte//e,. aus
159, .. 1€y,
°Fs v,
. - orderq ere
Investive Forderschwerpunkte Ote
AuBen-und
: Abfallentsorgun
StralRenbeleuchtung, Raum!:ftltechnlsche g Rechenzentren
Lichtsignalanlagen hlagen
Klaranlagen
Innen- und Nachhaltige ) Weitere investive
Hallenbeleuchtung Mobilitat Trinkwasser- MaBnahmen
versorgung

Seite 41



Kommunalrichtlinie 2020

Ausgewahlte Fordermoglichkeiten zum Thema ,Modernisierung und Ruckbau™

> 2.8 Hocheffiziente AuBBen- und StraBenbeleuchtung sowie
Lichtsignalanlagen

-2 2.9 Hocheffiziente Innen- und Hallenbeleuchtung
- 2.10 Raumlufttechnische Anlagen

- 2.16 Weitere Investive MaBnahmen fur den Klimaschutz
- u.a. Warmwasserbereitung

Seite 42



Hohe der Zuwendung fur hocheffiziente Beleuchtung

Forderschwerpunkt Forderquote Forderquote fiir In Kita, Schule, Mindestzuw
finanzschwache Braunkohler Sportstatte? endungin
Kommune evier?* Euro

2.8.1 mit zeit- oder 20 % 25 % +15 % +5% 5.000

prasensabhangiger Schaltung

2.8.2 mit Technik 20 % 30 % +15% +5% 5.000

zur adaptiven Nutzung

2.9 25 % 30 % +15% +5% 5.000

2.10 25 % 30 % +15% +5% 5.000

2.16 40 % 50 % +15 % +5% 5.000

*Braunkohlereviere in Sachsen: Kreis Bautzen, Kreis Gorlitz, Stadt Leipzig, Kreis Leipzig, Kreis Nordsachsen



Kommunalrichtlinie: AuBBen- und Straf3enbeleuchtung

Was wird geférdert?

- Hocheffiziente Beleuchtungstechnik (kompletter Leuchtenkopf) bei
Sanierung von AuBen- und StraBenbeleuchtungsanlagen
einschlieBlich der Steuer- und Regelungstechnik

- Auch Beleuchtungstechnik fur neue Lichtpunkte bei Behebung von
Missstanden

- Aber: zonenweise zeit- und prasenzabhangige Schaltung oder
adaptive Nutzung der Beleuchtungsanlage?

Was ist zuwendungsfahig?

- Anschaffung und Installation der Anlagenkomponenten
- Photometrische Messung nach der Installation
- Demontage der zu ersetzenden Anlagenkomponenten

Seite 44



Kommunalrichtlinie: Innen- und Hallenbeleuchtung

Was wird geférdert?

- Einbau hocheffizienter Beleuchtung (Leuchte, Leuchtmittel,
Reflektor/Optik und Abdeckung) in Verbindung mit einer
nutzungsgerechten Steuer- und Regelungstechnik

- Diverse Voraussetzungen beachten! Z.B. Lichtausbeute,
Farbwiedergabe, etc.

Was ist zuwendungsfahig?

- Anschaffung der Leuchten inkl. Steuerungs- und Regelungstechnik
sowie Installationsmaterial

- Demontage Altanlage und Montage Neuanlage durch Fachpersonal

Seite 45



Kommunalrichtlinie: Raumlufttechnische Anlagen

Was wird gefordert?

- Sanierung von raumlufttechnischen Anlagen und deren Komponenten
in Nichtwohngebauden

- Nachrustung von raumlufttechnischen Anlagen in Schulen und
Kindertagesstatten im Rahmen einer Grundsanierung

Was ist zuwendungsfahig?

- Anschaffung und Einbau bedarfsgeregelter Zu- und Abluftsysteme
mit WRG einschlieBlich zugehdriger Steuerungstechnik

- Anschaffung und Einbau von raumlufttechnischen Geraten inkil.
zugehoriger Steuerungstechnik

- Ausgaben fur Demontage und fachgerechte Entsorgung

Seite 46



Kommunalrichtlinie: Warmwasserbereitung

Was wird geférdert?

- Ruckbau ineffizienter zentraler Warmwasserbereitungssysteme mit
hohen Verlusten kombiniert mit dem Einsatz dezentraler
Warmwasserbereiter an einigen wenigen Verbrauchsschwerpunkten

- Sanierung und Anpassung ineffizienter zentraler
Warmwasserbereitungsanlagen an den tatsachlichen
Warmwasserbedarf

Was ist zuwendungsfahig?

- Sach- und Personalausgaben fur Beschaffung, Installation und
Demontage

Seite 47



Antragstellung Kommunalrichtlinie

- Neu: Antrage konnen seit 01.01.2020 ganzjahrig gestellt werden

- Einreichung ausschlieBlich Uber das Portal zur Beantragung von
Fordermitteln des Bundes (,easy online™):
https://foerderportal.bund.de/easyonline/

- Danach ausdrucken und schriftlich an den Projekttrager Jilich (Pt])
senden

Seite 48


https://foerderportal.bund.de/easyonline/

Forderrichtlinie Klimaschutz - RL Klima/2014

Aufhebung des Antragstopps fiur die Umsetzung der RL Klima/2014
(Forderperiode 2014 - 2020)

Eine Antragstellung fir Vorhaben in den Ubergangsregionen Dresden
und Chemnitz (ohne Altkreis Ddbeln) ist fur investive Vorhaben nach den
Ziffern B.I, B.IV und B.V sowie fur nicht investive Vorhaben nach B.II.2 und
B.I1.3 ab sofort wieder moglich. Es stehen jedoch nur begrenzt Mittel zur
Verfigung.

Alle Infos unter:
https://www.sab.sachsen.de/f%C3%B6rderprogramme/sie-planen-
kommunale-investitionen/f%C3%B6rderrichtlinie-
klimaschutz.jsp?cookieMSG=allowed

Seite 49


https://www.sab.sachsen.de/f%C3%B6rderprogramme/sie-planen-kommunale-investitionen/f%C3%B6rderrichtlinie-klimaschutz.jsp?cookieMSG=allowed

Referenten: Freia Frankenstein-Krug / Stefan Vetter

Sachsische Energieagentur - SAENA GmbH
Telefon: 0351 - 4910 3179

Fax: 0351 - 4910 3155

E-Mail: info@saena.de

Internet: www.saena.de
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